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ANHANG 2 
 

Kompendium der im Rahmen des Schengen-Evaluierungs- und -Überwachungsmechanismus 
ermittelten bewährten Vorgehensweisen 

 
Da der Schengen-Raum ohne Kontrollen an den Binnengrenzen (im Folgenden „Schengen-Raum“) 
nach wie vor ein Eckpfeiler der europäischen Integration ist, ist die wirksame Umsetzung der 
Schengen-Vorschriften von entscheidender Bedeutung, um einen reibungslosen 
grenzüberschreitenden Personenverkehr zu gewährleisten, die Sicherheit unter Wahrung der 
Grundrechte zu erhöhen und die Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten zu fördern. Im 
Mittelpunkt des neuen Schengen-Evaluierungs- und Überwachungsmechanismus steht die Ermittlung 
bewährter Vorgehensweisen und innovativer Lösungen durch die Mitgliedstaaten, die von anderen 
Mitgliedstaaten angewandt werden könnten. Ziel ist es, die Umsetzung des Schengen-Besitzstands zu 
verbessern. 
 
Dieses Kompendium fasst ein breites Spektrum bewährter Vorgehensweisen und innovativer 
Lösungen zusammen, die während der Durchführung des ersten (2015–2019) und zweiten (2020–
2022) mehrjährigen Evaluierungsprogramms ermittelt wurden und verschiedene Aspekte des 
Schengen-Besitzstands abdecken, darunter Grenzmanagement, Rückkehr bzw. Rückführung, 
Visumpolitik, Strafverfolgung, Datenschutz und die Nutzung von IT-Systemen. 

Das Kompendium bewährter Vorgehensweisen soll Einblicke in innovative Strategien, Instrumente 
und Maßnahmen geben, die die Behörden der Mitgliedstaaten bei der Umsetzung des Schengen-
Besitzstands unterstützen können, und ihnen dabei helfen, bei der Vorlage neuer Vorschläge und 
Initiativen auf bewährten Ansätzen und Techniken aufzubauen. Außerdem soll der in der zuständigen 
Ratsgruppe geschaffene Rahmen gestärkt werden, um den Mitgliedstaaten den Austausch von 
Erfahrungen und Erkenntnissen und das Lernen voneinander weiter zu erleichtern und zu fördern. 
Dies würde insbesondere das wechselseitige Lernen erleichtern und die Zusammenarbeit zwischen 
den Mitgliedstaaten fördern und damit zu einer besseren Umsetzung der Schengen-Architektur 
führen. Das Kompendium soll nicht bestehende bewährte Vorgehensweisen ersetzen oder 
wiederholen, die in den verschiedenen geltenden Empfehlungen oder im Handbuch der Kommission 
oder des Rates enthalten sind, sondern diese durch neue Elemente ergänzen. 

Die Kommission beabsichtigt, das Kompendium jährlich zu aktualisieren, um neue und innovative 
Maßnahmen abzuschöpfen, die von den Evaluierungsteams im Vorjahr im Rahmen ihrer Tätigkeiten 
zur Schengen-Evaluierung ermittelt wurden. 

Mit diesen bewährten Verfahren sollte auch die wirksame Umsetzung des mehrjährigen 
strategischen Politikzyklus für das integrierte europäische Grenzmanagement unterstützt werden. 
Daher werden die Mitgliedstaaten aufgefordert, die einschlägigen bewährten Verfahren in ihren 
nationalen Strategien für ein integriertes europäisches Grenzmanagement zu berücksichtigen. 

Dieses Kompendium ist erläuternd und hat keinen rechtsverbindlichen Status. Es ist als wertvolle 
Ressource für politische Entscheidungsträger, Strafverfolgungsbeamte und andere Interessenträger 
gedacht, die an der Gewährleistung eines reibungslosen und effizienten Funktionierens des 
Schengen-Raums beteiligt sind, aber auch dafür, mögliche Lösungen für Abhilfemaßnahmen zur 
Umsetzung künftiger Empfehlungen der Evaluierungsteams zu unterstützen. Das Kompendium ist 
Teil des Jahresberichts gemäß Artikel 25 der Verordnung (EU) 2022/922 des Rates. 
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1. Management der Außengrenzen 

Umsetzung des integrierten europäischen Grenzmanagements 

Steuerung des nationalen integrierten Grenzmanagements 

- Auf nationaler Ebene wird ein Zentrum eingerichtet, an dem sieben Behörden beteiligt sind, darunter 

Polizei, Einwanderungsbehörde und Zollverwaltung. Seine Hauptaufgabe besteht in der Entwicklung 

von Gegenstrategien, der Bereitstellung von Frühwarnungen und der Ausarbeitung von Empfehlungen. 

Es handelt sich um eine dauerhafte Struktur, die auf der Arbeit von zeitlich befristeten Einheiten 

aufbaut und über eine breite Palette analytischer Instrumente verfügt, die sowohl der taktischen 

Entscheidungsfindung auf lokaler Ebene als auch der strategischen Entscheidungsfindung auf 

Ministerebene dienen. Ihre Analysen werden über die Internetplattform der Polizei an alle 

Grenzpolizeieinheiten übermittelt. [Deutschland, 2015] 

- Die Schaffung eines gut funktionierenden und dauerhaften Verwaltungssystems für das integrierte 

europäische Grenzmanagement, das von einer spezifischen Leitungsstruktur koordiniert wird und alle 

beteiligten nationalen Behörden einschließt, ist für die effiziente Einrichtung, Überwachung und 

Umsetzung des integrierten europäischen Grenzmanagements in den Mitgliedstaaten von 

entscheidender Bedeutung. Es wird als vorteilhaft erachtet, den Frontex-Verbindungsbeamten (als 

Beobachter) in das nationale Leitungsgremium des integrierten europäischen Grenzmanagements 

einzubeziehen, um den Informationsaustausch und eine wirksame Zusammenarbeit sowie eine 

Verbindung zwischen der nationalen und der europäischen Ebene zu gewährleisten. [Thematische 

Bewertung der nationalen Strategien für das integrierte Grenzmanagement, 2020] 

Behördenübergreifende Zusammenarbeit 

- Eine enge und wirksame formalisierte behördenübergreifende Koordinierung und Zusammenarbeit 

zwischen den verschiedenen nationalen Behörden auf zentraler, regionaler und lokaler Ebene wird für 

das wirksame Funktionieren der integrierten Grenzmanagementsysteme als wesentlich erachtet. 

Einheiten mit Grenzschutzbeamten werden in den Hoheitsgewässern und an Land in den betreffenden 

Drittländern eingesetzt und stellen ständige gemeinsame See- und Luftpatrouillen an Bord von 

Schiffen und Flugzeugen des Mitgliedstaats sicher, die mit elektronischen Mitteln wie dem integrierten 

externen Überwachungssystem SIVE (Integrated External Surveillance System) unterstützt werden. 

[Thematische Bewertung der nationalen Strategien für das integrierte Grenzmanagement, 2020] 

Such- und Rettungseinsätze 

- Die nationale Strategie sollte die Ziele verfolgen, die Such- und Rettungsfunktion (Search and Rescue, 

im Folgenden „SAR“) in das Konzept für die Überwachung der nationalen Seegrenzen zu integrieren 
und mit der Unterstützung der EU in diesem Bereich zu verbinden, die durch die von Frontex 

koordinierten gemeinsamen Seeeinsätze bereitgestellt wird. Die SAR-Funktion sollte in Bezug auf die 

Planung und Entwicklung von Überwachungskapazitäten als integraler Bestandteil des nationalen 

Systems zur Überwachung der Seegrenzen aufgenommen werden. Das nationale SAR-Zentrum könnte 

die vom weltweiten SAR-System gesammelten Informationen weiterleiten, um die Planung der 

Überwachung zu verbessern. [Thematische Bewertung der nationalen Strategien für das integrierte 

Grenzmanagement, 2020] 

Qualitätskontrollmechanismus  

- Das Innenministerium hat einen nationalen Evaluierungsmechanismus für die Außengrenzen 
eingerichtet, der auf den europäischen und nationalen Qualitätskontrollmechanismen aufbaut. Er führt 
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die Empfehlungen aus dem Schengen-Evaluierungsmechanismus, der Schwachstellenbeurteilung von 

Frontex und den Besuchen im Rahmen der nationalen Evaluierung zusammen. Letzteres umfasst eine 

Bewertung des Schengener Informationssystems/SIRENE und der polizeilichen Zusammenarbeit. 

[Österreich, 2020] 

- Der europäische Qualitätskontrollmechanismus sollte systematisch auf das Grenzmanagement auf 

nationaler und EU-Ebene angewendet werden, der den gesamten Anwendungsbereich des integrierten 

europäischen Grenzmanagements abdeckt. Im Rahmen des ständigen nationalen 

Qualitätskontrollmechanismus wird ein nationaler Pool von Sachverständigen für Evaluierung 

gebildet, die in den Kursen zur Schengen-Evaluierung von Frontex geschult werden. [Thematische 

Bewertung der nationalen Strategien für das integrierte Grenzmanagement, 2020] 

Nationales und europäisches Lagebewusstsein und Frühwarnsystem 

Zusammenarbeit (Lagebewusstsein) 

- Die Polizei zweier benachbarter Mitgliedstaaten entwickelte im Rahmen einer 
Kooperationsvereinbarung eine sehr gute bilaterale Zusammenarbeit. Auf der Grundlage dieser 

Vereinbarung ist es möglich, unter anderem gemeinsame Patrouillen auf See und an Land 

durchzuführen und Einsatzkräfte auszutauschen. Die Behörden dieser Mitgliedstaaten vereinbarten 

ferner, ihre Seeraumüberwachungssysteme zu integrieren und Informationen über das maritime 

Lagebild auszutauschen. [Portugal/Spanien, 2017] 

- Die Koordinierung zwischen den nationalen Koordinierungszentren zweier benachbarter 

Mitgliedstaaten ermöglicht ein gemeinsames Lagebild, einen effizienten Informationsaustausch, ein 

besseres Lagebewusstsein an den gemeinsamen Grenzen und eine erhöhte Reaktionsfähigkeit, da 

Informationen über die Positionierung der Ressourcen ebenfalls zwischen den beiden Ländern 

ausgetauscht werden. [Portugal/Spanien, 2017] 

 

Grenzübertrittskontrollen 

Landgrenzen  

- Der Schichtleiter erteilt den mit Grenzübertrittskontrollen der ersten Kontrolllinie befassten Beamten 

operative Briefings, bevor sie Grenzübertrittskontrollen in einem Fahrgast-Hochgeschwindigkeitszug 

aus einem Nicht-Schengen-Land durchführen. Diese Briefings stützen sich auf die Teilnahme von 

Vertretern der Zollbehörde, um einen kohärenten Informationsaustausch über aktualisierte 

Risikoprofile sowie andere relevante operative Daten zu gewährleisten. Ein Teammitglied der 

Grenzschutzpatrouille wurde speziell im Informationsmanagement geschult. Wirksame 

Grenzübertrittskontrollen werden auf der Grundlage einer strategischen Verteilung des Personals und 

einer entsprechenden Verwendung von Sprachen durchgeführt, die die Zusammensetzung der 

Passagiere widerspiegeln. Für alle Züge sowie für Fahrgäste und Personal in diesen Zügen sind vorab 

übermittelte Fahrgastdaten erforderlich. Die benannten Grenzschutzbeamten bearbeiten die in der 

Fahrgastliste enthaltenen vorab übermittelten Fahrgastinformationen, die mit vorab ausgewählten 

Registern abgeglichen werden, und beurteilen die gekennzeichneten Risiken. Die Reisedokumente 

werden visuell und unter Verwendung geeigneter technischer Geräte geprüft und verifiziert. [Finnland, 

2018] 

Luftgrenzen  

- Eine spezielle Einheit aus sechs Grenzschutzbeamten überwacht die private Transport- und 
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Freizeitluftfahrt, einschließlich Leichtflugzeugen und Hubschraubern, wobei sie Zugang zur 

Streckenverfolgung in Echtzeit und zu Flugdaten aus dem Militärradar hat. Die Einheit erhält alle 

Flugpläne, die anschließend analysiert werden. Handelt es sich bei dem Abflug- oder 

Ankunftsflughafen nicht um eine Grenzübergangsstelle, wird eine Polizeieinheit angewiesen, 

einzuschreiten. Bei unbefugten Landungen auf Flugplätzen, die nicht für Grenzübertritte bestimmt 

sind, verhängen die Behörden Geldbußen. Die Risikobewertung von abweichenden Flugstrecken wird 

regelmäßig durchgeführt. [Belgien, 2020] 

 

Grenzüberwachung 

- Die Grenzschutzbeamten werden durch ein operatives System unterstützt, das direkte mobile Abfragen 
der einschlägigen Datenbanken und eine operative Koordinierung bei der Grenzüberwachung 

ermöglicht. Das System wird auch für die Koordinierung von Patrouillen, das Lagebewusstsein, die 

Positionierung der Patrouillen und eine effiziente Reaktionsfähigkeit genutzt. Es ermöglicht es dem 

regionalen Koordinierungszentrum außerdem, sich ein allgemeines operatives Bild zu verschaffen, das 

die Möglichkeit bietet, rechtzeitig die geeigneten Ressourcen und den Kommunikationskanal 

auszuwählen. Über die interaktive Schnittstelle können die Grenzschutz- und Polizeipatrouillen, 

Schichtleiter und das regionale Koordinierungszentrum die Geolokalisierung eines Ortes von Interesse 

direkt an die in jedem Patrouillenfahrzeug und jedem Patrouillenschiff installierten Monitore senden. 

Den Grenzschutzbeamten, die für die Grenzüberwachung zuständig sind, wird so ein durchgängiges 

und umfassendes Lagebewusstsein vermittelt, die Kommunikation wird erleichtert und die 

Reaktionsfähigkeit verbessert. [Estland, 2018] 

- Die Grenzschutzbeamten nutzen unbemannte Luftfahrzeuge (UAV) für Überwachungs- und 
Interventionsaufgaben. Jede der regionalen Einheiten, die für die Landaußengrenzen zuständig sind, ist 

an das System angeschlossen. Es besteht aus drei Geräten (unbemannten Miniatur-Motor-Seglern), 

einer Bodenstation (mit Fernbedienung, Bildschirmen und Antennen) und sonstiger unterstützender 

Ausrüstung. Die Geräte sind mit Tageslicht- und Nachtsichtkameras ausgestattet und können jederzeit 

genutzt werden. Die hochwertigen Bilder der Kameras werden in Echtzeit entweder an die 

Bodenstation oder andere angeschlossene Empfänger übermittelt.  Dieses UAV-System kann die 

Kapazitäten zur Grenzüberwachung und das Lagebewusstsein verbessern und die Reaktionsfähigkeit 

erhöhen. Sobald ein Flugobjekt entdeckt wurde, wird umgehend das regionale Koordinierungszentrum 

informiert, damit konkrete Interventionsmaßnahmen ergriffen werden. [Polen, 2019] 

Internationale Zusammenarbeit 

- Der Abschluss multilateraler Kooperationsabkommen und bilateraler Abkommen mit mehreren 

Drittstaaten ermöglicht den Echtzeit-Austausch von Daten über die Seeraumüberwachung und an den 

Grenzübergangsstellen für die Kontrollen von Fähren sowie anderer grenzbezogener Informationen. 

Die Behörden unterstützen aktiv die Entwicklung nationaler Kapazitäten für die Grenzkontrolle in 

Drittstaaten mit Spenden. [Italien, 2021] 

- Die nationalen Behörden steuern die Migrationsströme und bekämpfen grenzüberschreitende 

Kriminalität von außerhalb des Schengen-Raums durch die Umsetzung eines regionalen Konzepts der 

Grenzüberwachung. Dazu gehört auch die Entsendung von Verbindungsbeamten aus Drittstaaten in 

die regionalen Koordinierungszentren des Mitgliedstaats und umgekehrt, wodurch die unmittelbare 

Zusammenarbeit und der Informationsaustausch erleichtert werden sollen. Einheiten mit 

Grenzschutzbeamten werden in den Drittstaaten in den Hoheitsgewässern und an Land eingesetzt und 

stellen ständige gemeinsame Patrouillen auf See und im Luftraum sicher. Das regionale 
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Grenzüberwachungssystem wird durch einen Such- und Rettungsmechanismus ergänzt mit Schiffen, 

die von der nationalen Such- und Rettungsstelle koordiniert werden. [Spanien, 2022] 

 

2. Visumpolitik  

 Externe Dienstleister 

- Die Verhängung finanzieller Sanktionen gegen externe Dienstleister bei Nichteinhaltung des 

Vertrags in Verbindung mit einer verstärkten Überwachung ihrer Arbeit ist ein wirksames Mittel, um 

externe Dienstleister mit den Bestimmungen des Vertrags in Einklang zu bringen und deren Leistung 

zu verbessern. [Österreich, 2022] 

 

Nationales IT-System 

- Im nationalen IT-Visasystem werden dringende Anträge (z. B. in Fällen, in denen ein Antragsteller 

sehr kurz nach Einreichung des Antrags einreisen muss, beispielsweise wegen des 

Krankenhausaufenthalts eines nahen Familienangehörigen) dauerhaft gekennzeichnet. Daher sind 

dringende Anträge leicht zu erkennen, und ihre Prüfung kann einfach priorisiert werden. [Malta, 2022] 

3. Rückkehr/Rückführung  

Wirksamkeit des Rückkehrsystems 

Rückkehrverfahren 

- Die Praxis, Rückkehr-, Abschiebe- und Einreiseverbotsentscheidungen in einem Schritt zu treffen, 

verringert den Verwaltungsaufwand bei gleichzeitiger uneingeschränkter Achtung der 

Verfahrensrechte der Rückkehrer. [Österreich, 2015] 

- Durch das Verfahren zur Mitteilung der „Absicht, ein Einreiseverbot zu verhängen“, wenn bei der 
Ausreisekontrolle ein irregulärer Aufenthalt festgestellt wird, das dem Drittstaatsangehörigen die 

Möglichkeit zum Erheben von Einwänden gibt, können die Behörden unter Wahrung der Rechte von 

Drittstaatsangehörigen und ohne Unterbrechung von deren Ausreise ein Einreiseverbot verhängen. 

[Niederlande, 2021] 

- Das Verfahren zur systematischen Kontrolle der Einhaltung der Rückkehrverpflichtung durch 

Drittstaatsangehörige innerhalb der Frist für die freiwillige Ausreise umfasst:  

 die Überprüfung der Ausreise von Drittstaatsangehörigen über Grenzübergangsstellen im 

Informationssystem des staatlichen Grenzschutzdienstes, 

 die Konsultation der zuständigen Behörden benachbarter Mitgliedstaaten zu der Frage, ob 

Drittstaatsangehörige über deren Abschnitt der Außengrenze ausgereist sind, 

 falls die oben genannten Kontrollen nicht zu Ergebnissen führen, ein Besuch der letzten 

bekannten Anschrift von Drittstaatsangehörigen in dem Mitgliedstaat durch den staatlichen 

Grenzschutzdienst, 

 die Unterrichtung der Migrationsabteilung über die Ergebnisse und das Ergreifen geeigneter 
Maßnahmen durch sie. [Litauen, 2018] 
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Freiwillige Rückkehr 

- Durch die Förderung von Programmen für die unterstützte freiwillige Rückkehr in allen Phasen des 

Asyl- und Rückkehrverfahrens wird sichergestellt, dass Drittstaatsangehörige ab dem 

frühestmöglichen Kontakt mit den nationalen Behörden umfassend über die Möglichkeit einer 

freiwilligen Rückkehr informiert werden. Diese Praxis trägt zu einer hohen Quote der freiwilligen 

Rückkehr bei, die eine menschenwürdigere, sicherere und kostengünstigere Rückkehr von 

Drittstaatsangehörigen fördert, die sich irregulär im Land aufhalten. [Luxemburg, 2016] 

- Während des gesamten Rückkehrverfahrens ist die freiwillige Rückkehr für die nationalen Behörden 

eine Priorität. Es wird ein proaktiver Ansatz verfolgt, um Drittstaatsangehörige in allen Phasen des 

Verfahrens zur freiwilligen Ausreise zu motivieren, insbesondere in Gewahrsamseinrichtungen. Die 

Gewahrsamseinrichtungen gelten als dienlich für die Förderung der freiwilligen Rückkehr, wobei 

Sachbearbeiter und Behörden Drittstaatsangehörige aktiv dazu motivieren, das Land freiwillig zu 

verlassen, und gleichzeitig angemessene Unterkünfte und Unterstützung bereitstellen. [Niederlande, 

2021] 

- Durch die frühzeitige Zusammenarbeit mit Rückkehrern zur Förderung der freiwilligen 

Rückkehr/Ausreise und die Möglichkeit für Rückkehrer, sich zu jedem Zeitpunkt des 

Rückkehrverfahrens an einem freiwilligen Rückkehrprogramm zu beteiligen, wird die Nutzung der 

freiwilligen Rückkehr und Wiedereingliederung als integraler Bestandteil eines gemeinsamen EU-

Rückkehrsystems im Einklang mit der EU-Strategie für die freiwillige Rückkehr und 

Wiedereingliederung gefördert und verstärkt. [Dänemark, 2022] 

IT-System 

- Der Einsatz moderner, maßgeschneiderter technischer Ausrüstung wie Tablets, Smartphones und 

anderer tragbarer Gegenstände mit spezieller Software, die die Arbeit der Polizei bei der 

Identifizierung von Drittstaatsangehörigen erleichtern soll, damit bei Kontrollen von 

Drittstaatsangehörigen durch die Polizei rasch überprüft werden kann, ob diese zum Aufenthalt im 

Mitgliedstaat berechtigt sind. [Schweiz, 2018] 

- Der Einsatz von Spitzentechnologie, mobilen Geräten und umfassenden Datenbanken für den 

einfachen Zugang zu Informationen und den Austausch von Informationen begünstigt die wirksame 

Rückführung von Drittstaatsangehörigen ohne Aufenthaltsrecht. [Niederlande, 2021] 

- Das nationale IT-Fallbearbeitungssystem für Rückkehr, das im Einklang mit dem Referenzmodell 

RECAMAS von Frontex entwickelt wurde, stellt mit der Rückkehr befassten Behörden ein effizientes 

und integriertes Instrument zur Verfügung, das ein wirksames Management von Rückkehrfällen 

erleichtert. [Italien, 2021]  

- Durch die Anbindung des nationalen Fallbearbeitungssystems für Migration an das Modul für 

Charterflüge der Frontext-Anwendung für die Rückkehr (Frontex Application for Return, FAR) 

können die nationalen Behörden alle mit Unterstützung von Frontex organisierten Chartereinsätze 

direkt erreichen und dabei helfen, Rückkehraktionen effizienter zu organisieren und sich effizienter an 

ihnen zu beteiligen. [Österreich, 2020] 
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Schutzmaßnahmen  

Rückführungsverfahren 

- Die Behörden können mithilfe von bestehenden Verfahren rasch über einen während des 

Abschiebungsverfahrens gestellten Folgeantrag auf Asyl entscheiden, um unter Wahrung des 

Grundsatzes der Nichtzurückweisung zu vermeiden, dass die Abschiebung von Drittstaatsangehörigen 

aufgeschoben oder verzögert wird. [Niederlande, 2015] 

Überwachung von Rückführungen 

- Eine angemessene Überwachung wird durch die vollständige Unabhängigkeit der nationalen 
Aufsichtsbehörde, den Umfang ihrer Tätigkeit, die Schulungen der Begleitpersonen für 

Rückführungen zu Grundrechten und dem Grundsatz der Nichtzurückweisung sowie durch das 

regionale Netz ausgebildeter, im gesamten Hoheitsgebiet tätiger Rückführungsbeobachter 

gewährleistet. [Italien, 2021] 

- Die regelmäßige Veröffentlichung der Berichte über die Überwachung von Rückführungen durch die 

Ombudsperson im Internet, auch in englischer Sprache, im Rahmen des jährlichen allgemeinen 

Berichts der Ombudsperson, sorgt für eine zusätzliche Kontrolle der Abschiebungsverfahren, erhöht 

deren Transparenz und unterstützt darüber hinaus die Wirksamkeit des Mechanismus zur 

Überwachung von Rückführungen. [Tschechien, 2019] 

Schulung 

- Ein umfassendes Schulungsprogramm, das von hoch qualifizierten Ausbildern durchgeführt wird, 

sowie ein etablierter Rahmen für die Begleitung, unterstützt durch ein gut ausgebautes Netz von 

Ausbildern, gewährleisten hohe Standards für Begleitungen im Einklang mit den Frontex-Standards. 

Die Ausbildung besteht aus theoretischen und praktischen Teilen. Der Schwerpunkt des theoretischen 

Teils liegt auf Rückkehrverfahren, Grundrechten, Rechtsrahmen, Kommunikation und kulturellem 

Bewusstsein sowie medizinischen Aspekten. Während des praktischen Teils werden die Beamten mit 

Interventionstechniken und Situationen, in denen Zwang eingesetzt wird, vertraut gemacht (erster 

Kontakt, Briefing des verantwortlichen Piloten, Boarding, Einnahme des Sitzplatzes, Bewegung an 

Bord, nicht autorisierte Bewegung, Mahlzeiten, Vorgehen bei der Benutzung der Toilette und 

Übergabe). Die praktischen Übungen werden in einem Flugzeugmodell durchgeführt, wodurch die 

Ausbildung unter realistischen Bedingungen ermöglicht wird. [Portugal, 2022] 

 

Inhaftnahme zum Zwecke der Abschiebung 

Gewahrsamseinrichtungen 

- Ein Kinderzimmer in den Registrierungseinrichtungen für Ausländer bietet eine angemessene und 

anregende Umgebung für Kinder. Die langen Öffnungszeiten und die uneingeschränkte 

Zugänglichkeit, die Anwesenheit eines Sozialarbeiters und die große Zahl an Spielen und Aktivitäten 

machen es für Kinder attraktiv, die Zimmer zu nutzen. [Litauen, 2018] 

- Familienzentren und speziell ausgerichtete psychiatrische Einrichtungen können den besonderen 
Bedürfnissen schutzbedürftiger Personen, die sich in Gewahrsam befinden, gerecht werden. Die 

Gestaltung des Familienzentrums, die Aktivitäten und das Engagement des Personals ermöglichen ein 

möglichst normales Familienleben und eine angemessene und anregende Umgebung für Familien und 

unbegleitete Minderjährige. Die psychiatrische Einrichtung sorgt für eine enge Zusammenarbeit 
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zwischen den entsprechenden Partnern, um den Bedürfnissen schutzbedürftiger Personen mit 

psychischen Problemen im Rückkehrprozess Rechnung zu tragen und gleichzeitig die Effizienz der 

Rückkehrverfahren zu erhöhen. [Niederlande, 2021] 

- Die ausgearbeiteten Protokolle und die Schulung des Personals in Verbindung mit der Gestaltung und 
Ordnung tragen dazu bei, Stress und Traumata bei Minderjährigen im Rückkehrverfahren 

abzumildern, und stehen im Einklang mit dem Grundsatz des Kindeswohls. [Norwegen, 2022] 

 

4. Polizeiliche Zusammenarbeit 

Nationale Strategien zur Strafverfolgung 

- Alle vier Jahre legt der Minister für Justiz und Sicherheit die nationale Sicherheitsagenda mit den 

nationalen politischen Zielen für Polizeiaufgaben fest. Auf regionaler Ebene setzt die regionale 

Regierung die nationalen Prioritäten in regionalpolitische Ziele für die Polizei in der regionalen 

Sicherheitsagenda um. Die Strafverfolgungsbehörden tauschen Erkenntnisse und Informationen aus, 

um geeignete Informationen und Erkenntnisse zu sammeln, um einen Beitrag zur nationalen 

Sicherheitsagenda, zu den regionalen Sicherheitsagenden und zur Bewertung der Bedrohungslage im 

Bereich der schweren und organisierten Kriminalität (SOCTA) von Europol zu leisten. Die 

Lenkungsausschüsse der Forschungsabteilung haben die Aufgabe, das gesamte Verfahren zu 

koordinieren und zu überwachen. In einem täglichen operativen Briefing werden die verschiedenen 

Polizeiteams über die spezifischen zu beachtenden Punkte in ihrem Arbeitsbereich informiert. Das 

Briefing basiert auf einem nationalen Modell und enthält alle einschlägigen Informationen und 

Erkenntnisse, die auf lokaler, regionaler, nationaler und internationaler Ebene verfügbar sind. Darüber 

hinaus werden verschiedene Bedrohungsanalysen ausgearbeitet. Sie dienen beispielsweise als 

Ausgangspunkt für die Politikgestaltung bei der Bekämpfung der organisierten Kriminalität und für die 

Beurteilung des Bedrohungsniveaus, das auf die Wahrscheinlichkeit eines Terroranschlags hindeutet. 

Darüber hinaus erstellen die Forschungs- und Analyseeinheiten aller regionalen Nachrichtendienste 

ihre eigenen Bedrohungs- und Sicherheitsbewertungen. [Niederlande, 2021] 

 

Organisation der einzigen Anlaufstelle (SPOC) für den internationalen Austausch von 
strafverfolgungsrelevanten Informationen 

Organisation, Informationsaustausch 

- In allen Strafverfolgungsbehörden sind nationale Systeme verfügbar, mit denen die Informationen der 
jeweils anderen Behörde durchsucht werden können, wodurch Verzögerungen reduziert werden und 

die Effizienz erhöht wird. Da alle Strafverfolgungsbehörden für die Registrierung von Fällen dasselbe 

nationale System verwenden, wird verhindert, dass verschiedene Strafverfolgungsbehörden an 

denselben Fällen arbeiten oder Chancen für eine kohärentere Arbeit ungenutzt bleiben. [Finnland, 

2018] 

- Um die internationale polizeiliche Zusammenarbeit besser zu koordinieren, hat die Polizei ein 

entsprechendes Netz von Kontaktbeamten eingerichtet. Die Kontaktbeamten sind in allen regionalen 

Polizeipräsidien und im Polizeipräsidium in der Hauptstadt anzutreffen. Die Kontaktbeamten 

fungieren als Bindeglied zwischen den regionalen Polizeibeamten und der einzigen Anlaufstelle im 

nationalen Polizeipräsidium, wenn sie folgende Aufgaben wahrnehmen: Beratung bei der Wahl des 

Kanals für die polizeiliche Zusammenarbeit, Unterstützung bei der Abfassung von Ersuchen um 

www.parlament.gv.at



 

9 

Informationsaustausch, Übersetzung und Weiterleitung der Antworten an die regionale Polizei, 

Sensibilisierung der regionalen Polizeibeamten für die verschiedenen Möglichkeiten des 

internationalen Informationsaustauschs. Die Kontaktbeamten tragen dazu bei, die Qualität der 

Ersuchen um Informationsaustausch zu verbessern und deren Koordinierung zu erleichtern. [Polen, 

2019] 

- Es wurde eine tägliche Berichterstattung über Straftaten von der lokalen und regionalen bis hin zur 

nationalen Ebene eingeführt. In der Praxis steht den Verwaltungsteams der lokalen Polizeidienststelle, 

der regionalen Ebene und dem zentralen Bundeskriminalamt regelmäßig ein elektronischer Bericht 

über die Ereignisse der letzten 24 Stunden zur Verfügung. Er ermöglicht es allen Ebenen, fundierte 

Entscheidungen zu treffen. [Deutschland, 2020] 

- Im System zur Koordinierung von Maßnahmen zur Terrorismusbekämpfung werden alle Erkenntnisse 
der verschiedenen Polizeiorganisationen und -einrichtungen gesammelt, die für die Verhinderung und 

Bekämpfung von Terrorismus, gewaltbereitem Radikalismus, organisierter und schwerer Kriminalität 

zuständig sind. Das System kombiniert das Informationsmanagement mit der operativen 

Koordinierung und bietet eine geeignete Alternative in einer Situation, in der die zuständigen 

nationalen Behörden keinen Zugang zu den Datenbanken der jeweils anderen haben. [Spanien, 2022] 

Organisation 

- Das ständige Zentrum für kriminalitätsbezogene Erkenntnisse und Analysen von Polizei, Zoll und 
Grenzschutz stellt eine Form der wirksamen Zusammenarbeit und Koordinierung zwischen den 

Strafverfolgungsbehörden dar und erstellt unter anderem gemeinsame Analyse- und 

Bedrohungsanalyseprodukte. Das Zentrum kann daher als Bindeglied betrachtet werden, das sowohl 

die politische Ebene bei evidenzbasierten Entscheidungen auf der Grundlage eines gemeinsamen 

Lagebilds als auch die regionalen und lokalen Dienste bei ihren Ermittlungs- und 

Aufklärungsbemühungen unterstützt. [Finnland, 2018] 

- Es besteht eine umfassende und intensive Zusammenarbeit zwischen den Strafverfolgungsbehörden 
und der nationalen Steuer- und Zollverwaltung sowohl auf nationaler als auch auf regionaler Ebene. 

Gemeinsame Ermittlungen und Operationen sowie der Austausch von Informationen und Daten sind 

gängige Praxis. [Ungarn, 2019] 

- Die Zentren für polizeiliche Zusammenarbeit verfügen über ihr eigenes neues und modernes 

Fallbearbeitungssystem, das in das nationale Fallbearbeitungssystem der Polizei integriert ist und mit 

einer integrierten Funktion ausgestattet ist, mit der umfassende automatisierte Statistiken über 

grenzüberschreitende Tätigkeiten erstellt werden. [Ungarn, 2019] 

- Die Einrichtung von zentralen Stellen, in denen die Ressourcen verschiedener Verwaltungen gebündelt 

werden und deren Schwerpunkt auf einer Art von Kriminalität liegt, führt zu sehr wirksamen 

operativen Ergebnissen. [Frankreich, 2021] 

- Es besteht eine wirksame Struktur zur Erstellung der nationalen Bedrohungsanalyse, aber auch 

spezieller Bedrohungs- und Risikoeinschätzungen. Sie vereint zentral organisierte Qualitätskontrollen 

mit einer Bedarfsanalyse auf regionaler Ebene. Die multidisziplinäre Einheit für strategische Analyse 

ist für die strategische Kriminalitätsanalyse zuständig. Die Einheit besteht aus einem Team, das auf 

nationaler Ebene arbeitet, und aus Teams vor Ort in mehreren Regionen. Die Qualitätskontrolle wird 

auf zentraler Ebene durchgeführt, wodurch auch die Kohärenz zwischen den verschiedenen 

Analyseprodukten gewährleistet wird. Die Einheit erstellt die jährliche nationale Bedrohungsanalyse 

mit Schwerpunkt auf Gruppierungen der organisierten Kriminalität. [Frankreich, 2021] 
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- Die Abteilung für internationale Zusammenarbeit führt den operativen Informationsaustausch mit der 

strategischen Entscheidungsfindung auf internationaler Ebene zusammen. Diese Abteilung betreibt die 

nationale einzige Anlaufstelle für den internationalen Informationsaustausch im Bereich der 

Strafverfolgung. Sie profitiert von der Vertretung der nationalen Polizei, der regionalen Polizei und 

auch des Zolls. Beide zuständigen Behörden verfügen über ein Netz von Sachverständigen für die 

internationale polizeiliche Zusammenarbeit, die die Einheiten der Kriminalpolizei auf regionaler 

Ebene bei der Nutzung der Instrumente der internationalen polizeilichen Zusammenarbeit unterstützen 

und beraten. Die wichtigsten Strafverfolgungsbehörden schulen regelmäßig Sachverständige für die 

internationale polizeiliche Zusammenarbeit. Diese Sachverständigen sind Teil ihrer Einheit auf 

regionaler Ebene und nehmen diese Funktion zusätzlich zu ihrer täglichen Arbeit wahr. Das Wissen 

wird dem Netzwerk auf einer jährlichen Sitzung vermittelt, zu der beispielsweise nationale 

Verbindungsbeamte bei Europol als Redner eingeladen sind. Zwischen diesen Sitzungen wird das 

Wissen über neue Verfahren entweder über Newsletter oder über Ad-hoc-Sitzungen an das Netzwerk 

übermittelt. Darüber hinaus erhalten die Sachverständigen des Netzwerks der Behörde vor dem Beitritt 

zum Netzwerk eine einwöchige Kompetenzschulung. Diese Sachverständigennetzwerke sind ein 

niedrigschwelliger Weg für die Verbreitung von Wissen über die internationale polizeiliche 

Zusammenarbeit auf regionaler Ebene. [Spanien, 2022] 

 

Informationsmanagement – mobile Anwendungen 

- Es wurden Mobilgeräte eingesetzt, um Patrouillenbeamten über eine mobile Anwendung Zugang zu 

den einschlägigen Datenbanken zu verschaffen. Mobilgeräte sind sowohl benutzerfreundlich als auch 

leistungsfähig und können Fahrzeugkennzeichen sowie die maschinenlesbare Zone (MRZ) von 

Identitätsdokumenten auslesen. Sie verfügen auch über Gesichtserkennungsfunktionen (d. h. sie 

übermitteln Lichtbilder zur Gesichtserkennung an eine zentrale Datenbank). [Ungarn, 2019] 

- Alle Polizeibeamten mit dem entsprechenden Profil wurden mit Smartphones mit direktem Zugang zu 
(inter-)nationalen Datenbanken und mit einer sicheren Kommunikationsanwendung ausgestattet. Die 

nationalen Polizeikräfte nutzen für die Arbeit außerhalb des Büros eine mobile Lösung. Über 

Mobilgeräte (Tablets, Smartphones und Laptops) kann jeder operative Polizeibeamte (inter-)nationale 

Datenbanken (z. B. Identitätsdokumente, Kennzeichen und biometrische Daten) abfragen. Objekte wie 

Fahrzeugkennzeichen, die mit dem Smartphone gescannt werden, werden umgehend mit der zentralen 

Datenbank abgeglichen. [Niederlande, 2021] 

 

Nutzung der Europol-Instrumente für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und den 
Informationsaustausch  

- Daten aus dem nationalen System für polizeiliche Ermittlungen werden automatisch in das Europol-

Informationssystem hochgeladen. Die Datenbank mit laufenden Ermittlungen ist mit einem 

automatisierten Datenlader im Europol-Informationssystem verbunden. Täglich werden neue 

Informationen eingefügt, vorhandene Informationen erweitert und alte Informationen entfernt. Dieser 

Prozess ist vollständig automatisiert. Die nationale Europol-Stelle bearbeitet Treffer zwischen 

nationalen und ausländischen Ermittlungen, die bereits im Europol-Informationssystem verfügbar sind. 

[Niederlande, 2021] 
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Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in Binnengrenzgebieten  

Operative Zusammenarbeit mit benachbarten Mitgliedstaaten 

- Gemeinsame trilaterale Patrouillen in Zügen mit den Nachbarn. [Österreich, 2015] 

- Mitgliedstaaten bereiten gemeinsame zweijährliche Berichte sowie zweiwöchentlich operative 

Berichte zur Kriminalitätsanalyse vor. Darüber hinaus wird ein tägliches Briefing mit Informationen 

über in einem Mitgliedstaat begangene Straftaten ausgearbeitet und an die Partnermitgliedstaaten 

übermittelt. [Liechtenstein, 2015] 

- In einem Polizeibezirk im Grenzbereich gibt es ein gemeinsames Analyseteam. Ihm gehören Vertreter 
mehrerer Behörden an, darunter Polizei-, Zoll-, Grenzschutz- und Kriminalpolizeidienststellen. Die 

Analysen dienen als Grundlage für Entscheidungen in Bezug auf Grenzkontrollen, Polizeiarbeit und 

Zollangelegenheiten. Es wurde darauf hingewiesen, dass Analyseberichte zur Unterrichtung der 

Beamten vor gemeinsamen Patrouillen verwendet wurden, u. a. wurden die Tage, Uhrzeiten und Orte 

festgelegt, an denen solche Patrouillen stattfinden sollen. Für die Häfen, in denen Einreisen von 

außerhalb des Schengen-Raums gestattet sind, werden monatliche Risikoanalyseberichte erstellt. Diese 

dienen der Information des operativen und des administrativen Teils der Grenzkontrollen. [Dänemark, 

2017] 

- Das Verwaltungsabkommen über die Zusammenarbeit zwischen den Polizeibehörden in den 

nordischen Ländern sieht eine zunehmende operative polizeiliche Zusammenarbeit zwischen den 

Polizeibehörden der nordischen Länder vor. Das Abkommen enthält Leitlinien für den 

Informationsaustausch (zur Verhinderung, Aufdeckung oder Untersuchung von Straftaten), für 

polizeiliche Vernehmungen im Hoheitsgebiet einer der anderen Parteien, für Ersuchen um Abschriften 

aus dem Strafregister und die Zustellung von Vorladungen, für die Suche nach einer Person in einem 

anderen nordischen Land, für gemeinsame Ermittlungsteams, für die Ausleihe von Ausrüstung und den 

Transit im Zusammenhang mit der Auslieferung ausländischer Staatsangehöriger. Die nationalen 

Polizeikräfte sind sich der Möglichkeiten, die sie durch dieses Abkommen nutzen konnten, sehr 

bewusst. [Dänemark, 2017; Finnland, 2018]  

- Um eine wirksame grenzüberschreitende Zusammenarbeit und die gemeinsame Nutzung von 
Ressourcen zu gewährleisten, unterzeichneten benachbarte Mitgliedstaaten eine Vereinbarung über die 

gemeinsame Nutzung von verdeckten Ermittlern für verdeckte nachrichtendienstliche Operationen 

durch einen gemeinsamen Pool von Polizeikräften. [Litauen, 2018] 

- Die mit zwei benachbarten Mitgliedstaaten geschlossenen bilateralen Abkommen über die polizeiliche 

Zusammenarbeit ermöglichen den Austausch von Informationen über Ordnungswidrigkeiten, sehen die 

Überstellung und Beförderung von Personen durch das Hoheitsgebiet des anderen Staates durch 

Beamte der anderen Vertragspartei vor, enthalten Bestimmungen zur Erweiterung des traditionellen 

Anwendungsbereichs der grenzüberschreitenden Nacheile und Überwachung und gewähren den 

nationalen Polizeikräften gleichgestellte polizeiliche Befugnisse, wenn die Polizeikräfte des anderen 

Mitgliedstaats ihre Tätigkeit in ihrem jeweiligen Hoheitsgebiet ausüben. Mit diesen Abkommen wird 

auch eine Fülle gemeinsamer grenzüberschreitender Initiativen für die polizeiliche Zusammenarbeit 

organisiert. [Tschechien, 2019] 

- Das nationale Datensystem zeigt bei Beginn einer Operation Bildschirmmeldungen an, wodurch die 

Betreiber unverzüglich auf die notwendigen Folgemaßnahmen aufmerksam gemacht werden. Es liefert 

auch Live-Informationen. Die Geolokalisierung der Patrouillenfahrzeuge wird ebenfalls im System 

angezeigt. Sowohl die Zentren für polizeiliche Zusammenarbeit und den Zoll als auch die einzige 
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Anlaufstelle haben direkten Zugang dazu. [Tschechien, 2019] 

- Bilaterale Abkommen mit benachbarten Schengen-Ländern ermöglichen die grenzüberschreitende 

Nacheile in die jeweiligen Hoheitsgebiete ohne zeitliche und räumliche Beschränkungen sowie die 

Genehmigung der Nacheile über die in Artikel 2 des Rahmenbeschluss des Rates vom 13. Juni 2002 

über den Europäischen Haftbefehl und die Übergabeverfahren zwischen den Mitgliedstaaten 

genannten Straftaten hinaus, z. B. wenn sich eine Person Polizei- oder Grenzübertrittskontrollen 

entzieht. Die bilateralen Abkommen gehen auch über die Bestimmungen des Schengener 

Durchführungsübereinkommens hinaus, indem sie die Nacheile auf dem Wasser sowie die Festnahme 

der verfolgten Person durch den ausländischen Polizeibeamten gestatten, der die Nacheile durchführt. 

Dem Abkommen zufolge kann die Nacheile über mehr als eine Schengen-Binnengrenze hinweg 

durchgeführt werden. [Slowakei, 2019; Ungarn, 2019] 

- Die Mitgliedstaaten arbeiten bei der grenzüberschreitenden Überwachung bei der Verfolgung von 

GPS-Geräten auf internationale Rechtshilfeersuchen erfolgreich mit den Nachbarländern zusammen. 

Alle Nachbarländer verfügen über technisch kompatible Geräte, die die erfolgreiche 

Standortbestimmung von Fahrzeugen ohne physische Überwachung gewährleisten. Die zentrale Stelle 

koordiniert die Bearbeitung solcher Fälle und führt umfassende Statistiken. [Ungarn, 2019] 

- Gemeinsame binationale Einheiten zur Bekämpfung von illegaler Einwanderung und Schleusern sind 

integrierte und dauerhafte Mechanismen der internationalen Zusammenarbeit, die es zwei 

Nachbarländern ermöglichen, Kontrollen auf der Grundlage einer gemeinsamen Analyse von 

Migrationsrisiken durchzuführen. Diese an der französisch-deutschen und französisch-italienischen 

Grenze eingerichteten „Brigaden“ (oder „gemeinsamen Einheiten“) werden entweder durch den 
Prümer Vertrag oder durch ein bilaterales Abkommen geregelt. Neben der Organisation gemeinsamer 

Patrouillen bieten die gemeinsamen Brigaden (oder gemeinsamen Einheiten) gemeinsame Schulungen 

an. Dieses System gemeinsamer Brigaden erleichtert den Informationsaustausch zwischen zwei 

Nachbarländern und die Koordinierung der Kontrollmaßnahmen und sollte daher gefördert und auf 

andere Grenzen, insbesondere die französisch-spanische Grenze, erweitert werden. [Frankreich, 2021] 

 

Personal 

Verbindungsbeamte 

- Im Rahmen des trilateralen Polizeiabkommens hat sich der Mitgliedstaat bereit erklärt, alle seine in 

Drittländern ansässigen Verbindungsbeamten gemeinsam zu nutzen und spezifische geografische 

Zielgebiete ins Visier zu nehmen. [Belgien, 2015] 

- Im Rahmen des nordischen Abkommens über die polizeiliche Zusammenarbeit können die nationalen 

Strafverfolgungsbehörden (Polizei, Zoll und Grenzschutz) das gesamte Netz der nordischen 

Verbindungsbeamten weltweit nutzen. Die Mitgliedstaaten können auch Verbindungsbeamte anderer 

Mitgliedstaaten nutzen. Darüber hinaus wird durch die Entsendung in die Polizeibehörde eines anderen 

Mitgliedstaats die Zusammenarbeit zwischen den Polizeikräften der Mitgliedstaaten gestärkt. 

[Finnland, 2018] 

Schulung 

- Der Mitgliedstaat hat das Konzept der gemeinsamen Schulung mit den Polizeidiensten seiner 

Nachbarländer aufgegriffen, um die Zusammenarbeit in den Grenzgebieten zu verbessern. 

Gemeinsame Schulungen der Polizeikräfte und der Kräfte anderer Strafverfolgungsbehörden mit ihren 
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ausländischen Amtskollegen ergeben sich beispielsweise aus der Arbeit des Ausschusses für bilaterale 

Zusammenarbeit. Gemeinsame Schulungen werden auch vom Zentrum der Polizei- und 

Zollzusammenarbeit organisiert. [Deutschland 2020; Spanien, 2022] 

Unterstützung ausländischer Polizeibeamter bei Veranstaltungen 

- Im Falle von Großveranstaltungen (z. B. Musikfestivals, Weihnachtsmärkte, Sportveranstaltungen und 

Fußballspiele) greifen die Polizeibehörden auf der Grundlage des Beschlusses 2008/615/JI des Rates 

auf die Unterstützung ausländischer Polizeibeamter zurück. Während eines großen Festivals profitiert 

die Landespolizei von der Unterstützung durch uniformierte Polizeibeamte aus anderen EU-

Mitgliedstaaten und durch Sonderermittler für Taschendiebstahl aus anderen EU-Mitgliedstaaten. 

[Deutschland, 2020] 

5. IT-Großsysteme  

Schengener Informationssystem (SIS) 

Nationale Anwendungen 

Ausschreibungen und Abfragen 

- Wenn das SIRENE-Büro über die nationale Anwendung eine Ausschreibung erstellt, aktualisiert oder 

löscht, wird die ausschreibende/ersuchende Behörde automatisch per E-Mail benachrichtigt. Dies 

vereinfacht das Verfahren, verringert die Arbeitsbelastung und verbessert den Informationsaustausch 

zwischen den verschiedenen beteiligten Behörden. [Ungarn, 2019] 

- Umfassende Einführung der Funktion, die Abfragen auf der Grundlage von Fingerabdrücken im 

nationalen und automatisierten Fingerabdruck-Identifizierungssystem des SIS (AFIS) ermöglicht. 

Diese Funktion und die Fingerabdruckleser sind in den meisten Polizeidienststellen verfügbar. 

[Deutschland, 2020] 

- Der Mitgliedstaat erhält Fluggastdaten von allen Flügen aus Drittländern, Targeting Centre Borders 

stellt diese Daten zusammen und die Daten werden automatisch durch das nationale System für vorab 

übermittelte Fluggastdaten verarbeitet. Das System für vorab übermittelte Fluggastdaten besteht aus 

nationalen Datenbanken, „Beobachtungslisten“, Profilen auf der Grundlage von Risikoanalysen, dem 
SIS und der Datenbank für gestohlene und verlorene Reisedokumente (SLTD-Datenbank). Im Falle 

einer Übereinstimmung haben die Betreiber Zugang zu mehreren Datenbanken und nutzen die 

nationale Anwendung, um die Übereinstimmung zu überprüfen und weitere Informationen über die 

Ausschreibung zu erhalten (Fotos, Fingerabdrücke, weitere Einzelheiten zur „zu ergreifenden 
Maßnahme“ usw.). Das Ergebnis für den Treffer zeigt Identifizierungsmerkmale, die Begründung für 

die Anfrage und die zu ergreifende Maßnahme an. Die Daten und Flugdaten der verdächtigen Person 

werden an den betreffenden Flug- oder Seehafen übermittelt, der für die Festnahme der verdächtigen 

Person zuständig ist. [Niederlande, 2021] 

- Alle SIS-Abfrageanwendungen bieten eine einfache Möglichkeit (eine kleine rote Schaltfläche rechts 
unter dem Namen des Endnutzers), die Informationen über die Datenqualitätswarnungen zu SIS-

Ausschreibungen nach erstellender Dienststelle (per Dienststellencode) einzusehen, was eine einfache 

Möglichkeit darstellen kann, Fehler in den nationalen SIS-Ausschreibungen zu berichtigen. [Italien, 

2021] 
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Treffermeldung 

- Es gibt mehrere Methoden, um die automatische Benachrichtigung des SIRENE-Büros über einen 

Treffer sicherzustellen. Insbesondere sind dies folgende: 

 Anzeige von Informationen zu einem Treffer auf den Bildschirmen der Beamten der zweiten 

Kontrolllinie, sobald diese von der ersten Kontrolllinie registriert wurden. Die 

Grenzschutzbeamten im SIRENE-Büro erhalten über die Anwendung für den Grenzschutz 

ebenfalls Informationen über Treffer. [Polen, 2015] 

 Wenn die für Straßenfahrzeuge zuständige nationale Behörde einen Treffer erzielt, erhält das 
SIRENE-Büro eine automatische E-Mail-Benachrichtigung. Auf diese Weise kann der 

Bediener des SIRENE-Büros den Treffer überprüfen und sich mit der Behörde in Verbindung 

setzen, falls diese die Initiative nicht ergriffen hat. [Luxemburg, 2016] 

 Die Anwendung für den Grenzschutz verfügt über eine Funktion für einen direkten „Chat“ 
mit dem Sachbearbeiter im SIRENE-Büro, wodurch beim Übermitteln eines internen 

Treffermeldeformulars ein umgehender unmittelbarer Kontakt mit dem SIRENE-Büro 

möglich wird. [Kroatien, 2018] 

 Endnutzer können eine Treffermeldung direkt über das SIS-Fenster zur Überprüfung der SIS-
Ausschreibung an das SIRENE-Büro senden (automatische E-Mail-Erstellung). [Litauen, 

2018] 

 Die nationale Anwendung ermöglicht es dem Endnutzer, Sofortnachrichten (d. h. von der 

ersten an die zweite Kontrolllinie) zu senden, um nähere Angaben zum Treffer zu machen. 

[Finnland, 2018] 

- Den Grenzkontrollbeamten der ersten Kontrolllinie steht in der Grenzkontrollanwendung ein 

strukturiertes Meldeformular zur Verfügung. Es wird für die Beschreibung der Umstände im 

Zusammenhang mit dem Treffer und die Übermittlung dieser Informationen an die zweite 

Kontrolllinie genutzt. [Polen, 2019]  

- Allen Endnutzern steht ein standardisiertes Treffermeldeformular zur Verfügung. Auf dieses Formular 

kann der Endnutzer direkt über die Anwendungen zur SIS-Abfrage auf Landesebene oder über das 

Dateibearbeitungssystem der Bundespolizei zugreifen. Das Trefferformular ist interaktiv und kann 

mithilfe der im Dropdown-Menü angegebenen Werte leicht ausgefüllt werden. Es erkennt auch 

fehlerhafte Angaben, die in die Freitextfelder eingefügt wurden. [Deutschland, 2020] 

- Am Flughafen haben die Grenzschutzbeamten in Zusammenarbeit mit den Zollbeamten ein wirksames 
Verfahren für Folgemaßnahmen für Treffer bei Ausschreibungen zum Zweck der verdeckten Kontrolle 

eingerichtet. Wenn Grenzschutzbeamte feststellen, dass ein Fluggast Gegenstand einer SIS-

Ausschreibung zum Zweck der verdeckten Kontrolle ist, teilen sie dies den Zollbeamten verdeckt mit. 

[Frankreich, 2021] 

Mobilgeräte 

- Durch die wichtige Einführung von Mobilgeräten hat sich die Gesamtzahl der Abfragen und Treffer im 
SIS erhöht. [Tschechien, 2019] 

- Verwendung eines Mobilgeräts, das den lesbaren Bereich der Reisedokumente prüft, die Daten aus 
Dokumenten anzeigt und speichert und nationale Datenbanken und das SIS abfragt. Bei einem Ausfall 

der Abfragesysteme können Mobilgeräte mit Dokumentlesegeräten dafür genutzt werden, das SIS zur 

Kontrolle des Personenverkehrs abzufragen. [Ungarn, 2019] 

- Durch die Ausgabe von Mobilgeräten, die für Abfragen im Schengener Informationssystem 
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ausgerüstet sind, wird sichergestellt, dass alle Polizeibeamten das System unabhängig von ihrem 

Aufenthaltsort einfach und rasch abfragen können. [Belgien, 2021] 

 

Erstellen einer Ausschreibung 

- Im SIRENE-Arbeitsablauf wurde eine Warnmeldung erstellt, um die Behörden daran zu erinnern, dass 
bei der Eingabe einer Ausschreibung in das SIS, falls verfügbar, biometrische Daten eingegeben 

werden müssen. [Niederlande, 2021] 

- Bei der Erstellung von SIS-Ausschreibungen über die nationale Anwendung werden Daten aus 
früheren Datensätzen automatisch hinzugefügt. Lichtbilder werden beigefügt, und Angaben zur 

Identität können automatisch in die neue Ausschreibung eingefügt werden. [Frankreich, 2021] 

 

Nationale SIS- und IT-Systeme 

- Es steht ein Warnsystem zur Verfügung, mit dem Unregelmäßigkeiten sofort angezeigt werden. Das 
Überwachungsinstrument sendet im Falle einer Unregelmäßigkeit E-Mails an die 

Systemadministratoren. [Italien, 2016] 

- Das Sicherheitseinsatzzentrum überwacht die Sicherheit des gesamten Polizeinetzes auf Nutzerebene 
und deckt Unregelmäßigkeiten auf, die auf mögliche Angriffe hindeuten könnten. Wenn das 

Sicherheitseinsatzzentrum eine verdächtige Verwendung feststellt, muss das Einsatzzentrum 

eingreifen, um die mögliche Unregelmäßigkeit zu überprüfen. Durch die aktive Überwachung von 

„atypischem Verhalten“ von Endnutzern, die Abfragen durchführen, können Anzeichen für eine 
missbräuchliche Nutzung des Schengener Informationssystems erkannt und mögliche Risiken für die 

Datensicherheit vermieden werden. [Niederlande, 2021] 

 

SIRENE-Büro 

SIRENE-Verfahren 

- Die Staatsanwaltschaft verfügt über eine Dienststelle, die rund um die Uhr für Verweisungen des 
SIRENE-Büros zur Verfügung steht. [Dänemark, 2017]  

- Beteiligung des SIRENE-Personals an Vor-Ort-Aktivitäten bei groß angelegten Polizeieinsätzen. 
[Schweiz, 2018] 

- Den Opfern missbräuchlich verwendeter Identitäten wird im Einklang mit den nationalen Verfahren 

eine Bescheinigung ausgestellt. [Dänemark, 2022] 

- Es gibt eine Möglichkeit, Fingerabdrücke aus dem Schengener Informationssystem über das SIRENE-

Arbeitsablaufsystem an das nationale automatisierte Fingerabdruck-Identifizierungssystem zu 

übermitteln und automatisch „Treffer/kein Treffer“-Meldungen zu erhalten. Dieses Verfahren wird erst 

eingeleitet, wenn im SIRENE-Arbeitsablaufsystem eine Fallakte angelegt wird. Im Einklang mit den 

Rechtsvorschriften umfasst das Verfahren nicht die Speicherung der SIS-Fingerabdrücke im nationalen 

AFIS. [Irland, 2021] 
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SIRENE-Arbeitsablaufsystem 

- Wenn es bei einer Ausschreibung, die Aliasnamen, missbräuchlich verwendete Identitäten und/oder 

Links enthält, einen Treffer gibt, wird in den Fallbearbeitungsanwendungen ein Fenster geöffnet, in 

dem auf das Vorhandensein dieser relevanten Informationen hingewiesen wird. Mit dieser Meldung 

wird eines der häufigsten Probleme der Abfragelösungen in den verschiedenen Mitgliedstaaten 

angegangen: die Schwierigkeit, diese Informationen für den Endnutzer sichtbar zu machen. [Ungarn, 

2019] 

- Das SIRENE-Arbeitsablaufsystem überprüft automatisch alle eingehenden Meldungen aus allen 

internationalen Kanälen (einschließlich SIRENE-Formularen) anhand von vordefinierten Stichwörtern. 

Die in den Formularen enthaltenen personenbezogenen Daten werden automatisch mit den 

angeschlossenen Datenbanken abgeglichen. Positive Ergebnisse eines solchen Abgleichs werden als 

„heiße Treffer“ gekennzeichnet, um darauf hinzuweisen, dass diese Formulare vorrangig zu behandeln 
sind. Dank dieser Lösung kann das SIRENE-Büro eingehende Ersuchen effizient bearbeiten, ohne dass 

es zu einem Rückstand kommt. [Liechtenstein, 2021]  

- Das Arbeitsablaufsystem enthält viele nützliche Funktionen, darunter die Möglichkeit der direkten 

Nachrichtenübermittlung an Endnutzer und umgekehrt sowie Schaltflächen für den Zugriff auf die am 

häufigsten genutzten Funktionen. [Irland, 2021] 

- Die eingehenden Formulare „A“ und „M“ (die für den Austausch von Informationen über Europäische 
Haftbefehle und Auslieferungsersuchen verwendet werden, sowie von verschiedenen 

Zusatzinformationen, wenn kein Verfahren festgelegt ist) werden automatisch im SIRENE-

Fallbearbeitungssystem verarbeitet, das die eingehenden Formulare zu Ausschreibungen im 

Zusammenhang mit Terrorismus automatisch an den dänischen Sicherheits- und Nachrichtendienst 

weiterleitet. [Dänemark, 2022] 

- Die von den Beamten erstellten SIRENE-Formulare werden vorab mit den Ausschreibungsdaten 
ausgefüllt und verfügen über vordefinierte Textbausteine, die mit nur einem Klick hinzugefügt werden 

können. Die vordefinierten Textbausteine sind auf jede Form und Art der Ausschreibung 

zugeschnitten. [Slowakei, 2019] 

Schulung 

- Der nationale Polizeidienst hat die Entwicklung gut konzipierter E-Learning-Module, die sich vor dem 
Hintergrund der Pandemie als besonders effizient erwiesen haben, nachdrücklich unterstützt, um fast 

alle interessierten Endnutzer zu erreichen. Außerdem wurden Instrumente entwickelt, um die 

Fortschritte der Schulungsteilnehmer zu überwachen, und es wurden Auffrischungskurse eingeführt. 

Dies führte zu einem durchschnittlich guten Wissensstand der Endnutzer über das Schengener 

Informationssystems in Bezug auf dessen Möglichkeiten, Funktionen und die einzuhaltenden 

Verfahren. [Irland, 2021] 

- Den SIRENE-Bedienern steht ein umfassendes Handbuch über die internen Verfahren zur Bearbeitung 

von SIS-Ausschreibungen zur Verfügung, auf das vor allem auch direkt über die SIRENE-

Fallbearbeitungsanwendung zugegriffen werden kann. [Norwegen, 2017] 
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6. Datenschutz 

- Die Mitarbeiter der Datenschutzbehörde, die mit Fragen im Zusammenhang mit dem Visa-

Informationssystem (VIS) und dem Schengener Informationssystem (SIS) befasst sind, erhalten eine 

angemessene Schulung, die auf jede Person individuell zugeschnitten ist. [Niederlande, 2021]  

- Umfassendes Schulungskonzept für die Verantwortlichen für das nationale SIS und insbesondere die 

Bereitstellung von E-Learning-Modulen und die umfassende Schulungsstrategie für neue Mitarbeiter 

[Niederlande, 2021]  

- Dezentrale Struktur für die Überwachung des Schutzes personenbezogener Daten, bei der in jeder 
Polizeieinheit Ansprechpartner für Fragen des Schutzes personenbezogener Daten zur Verfügung 

stehen, wobei gleichzeitig zwei Datenschutzbeauftragte für die allgemeine Aufsicht zuständig sind. 

[Niederlande, 2021] 

- Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen für das nationale SIS hat ein umfassendes Konzept 
für die Meldung von Verletzungen des Schutzes personenbezogener Daten festgelegt, das Verfahren, 

Instrumente und Anweisungen für das Personal umfasst. [Deutschland, 2020] 

- Die Antworten der Behörde, die das nationale SIS verwaltet, an betroffene Personen sind in 
verschiedenen Sprachen verfügbar. [Dänemark, 2017] 

- Die Behörden, die das nationale SIS und das nationale VIS verwalten, akzeptieren Ersuchen, die in 
anderen Sprachen als der Sprache der Mitgliedstaaten gestellt werden. [Litauen, 2018]  

- Das vielschichtige (ständige und umfassende) Konzept des Ministeriums für europäische und 
internationale Angelegenheiten für die Prüfung des Visumverfahrens im Rahmen des Visa-

Informationssystems. [Österreich, 2020] 

- Es gibt gut ausgearbeitete Datenschutzschulungen für im Ausland lebende Mitarbeiter in 
konsularischen Vertretungen und Datenschutzschulungen, die in Zusammenarbeit mit dem 

Datenschutzbeauftragten des Außenministeriums und der Datenschutzbehörde organisiert werden. 

[Tschechische Republik, 2019] 

- Die Bundesdatenschutzbehörde hat Instrumente für die regelmäßige Überprüfung der für das 

Schengener Informationssystem und das Visa-Informationssystem zuständigen Bundesbehörden 

entwickelt und mehrere Überwachungstätigkeiten durchgeführt. [Deutschland, 2020] 

- Umfangreiche Tätigkeiten des Verantwortlichen für das nationale VIS im Zusammenhang mit der 

Beaufsichtigung der Konsulate und des externen Dienstleisters, auch in Fragen der Datensicherheit und 

des Datenschutzes. Insbesondere hat der Verantwortliche für das nationale VIS in den letzten Jahren 

eine Reihe von Eigenkontrollen durchgeführt. [Spanien, 2017] 
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